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Kindertagespflege im Gespräch – 
Öffentlichkeitsarbeit und Publikationen 

Der Bundesverband für Kindertagespflege gibt verschiedene Materialien für unterschiedliche Zielgruppen her-

aus, um über die Kindertagespflege als Form der Kindertagesbetreuung zu informieren und die Akteure der Kin-

dertagespflege über aktuelle Entwicklungen auf dem Laufenden zu halten. Für das letzte Jahr waren vor allem 

folgende Aktivitäten von Bedeutung: 

2.1 „Mein Kind bei einer Tagesmutter / einem Tagesvater“ – Filme zur Kindertagespflege 

Der Bundesverband für Kindertagespflege hat gemeinsam mit der Deutschen Liga für das Kind und der Familien 

für Kinder gGmbH Informationsfilme über die Kindertagespflege produziert. Ein Film zeigt die Praxis der Kinder-

tagespflege von Tagesmüttern, einem Tagesvater und zwei Erzieherinnen in einer Großtagespflegestelle. Eltern 

äußern sich über ihre Erfahrungen, Expertinnen und Experten kommentieren. 

Der zweite Film schildert den Weg, der beschritten werden muss, um Kindertagespflegeperson zu werden. Er 

animiert und macht Mut. 

Die Premiere fand im Babylon-Kino in Berlin-Mitte statt. Impressionen davon können online angesehen werden. 

Der Film ist über den Bundesverband für Kindertagespflege zu beziehen und wurde bereits über 1000 mal ver-

kauft.

2.2 Leitlinie zur guten Hygienepraxis in der Kindertagespflege 

Die Leitlinie für eine „Gute Lebensmittelhygienepraxis in der Kindertagespflege“ wurde auf Initiative des Bundes-

ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz erarbeitet und in Zusammenarbeit mit dem 

Bund für Lebensmittelrecht und Lebens-

mittelkunde e.V., dem   Spitzenverband 

der Lebensmittelwirtschaft, sowie Ver-

treterinnen und Vertreter der Landesver-

bände der Mitgliedsorganisationen des 

Bundesverbands für   Kindertagespflege 

abgestimmt. Sie enthält Empfehlungen 

zur Umsetzung in der Praxis, die den vor-

geschriebenen Hygienestandards ent-

sprechen.

Die Leitlinie ist als gedruckte Broschüre 

zum Selbstkostenpreis zu bestellen oder 

als pdf-Version kostenfrei von der Homepage herunterzuladen. Die gedruckte Version wurde bereits 3.500 mal 

bestellt. Die monatlichen Downloadzahlen reichen weit über 10.000 hinaus. 

2.3 ZeT – Zeitschrift für Tagesmütter und -väter, Info Kindertagespflege, Schlaglicht  

Die ZeT und die Info Kindertagespflege sind zwei seit vielen Jahren kontinuierlich erscheinende Publikationen. 

Die ZeT richtet sich an die Tagesmütter und -väter, die Info Kindertagespflege ist eher ein Fachblatt für Jugendäm-

ter und Fachdienste. Die ZeT erscheint sechsmal jährlich, in 2013 mit den Schwerpunktthemen „Räume gestalten“, 

„Die Einjährigen“, „Freundschaften“, „Technik“, „Tiere“ und „Pädagogische Konzepte“. Die Info Kindertagespflege er-

schien wie jedes Jahr viermal zu den Themen „Rechtsanspruch und Qualität: Weiter argumentieren!“, „Kompetenz-

profil Kindertagespflege: Richtschnur für Qualität“, „Angestellt statt selbstständig?“ und „Qualität im Konsens – 

Qualitätskriterien für den Freistaat Sachsen“.

Das Schlaglicht erscheint unregelmäßig, im Jahr 2013 mit zwei neuen Ausgaben. Themen waren: „Methoden der 

Fortbildung in der Grundqualifizierung“ und „Rechtsanspruch auf Förderung für Kinder ab dem ersten Geburts-

tag“. 
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» Impressionen der Filmpremiere: www.bvktp.de/gb13-03

» Download unter: www.bvktp.de/gb13-04
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2.4 Presse, Funk und Fernsehen

In diesem Jahr bewegten zwei Themen die Medien in Bezug auf die Kindertagespflege: Zum einen der Rechts-

anspruch auf Förderung in der Kindertagespflege und Kindertageseinrichtung sowie die Lebensmittelhygiene. 

Hierzu wurden zahlreiche und ausführliche telefonische Interviews 

gegeben, die u.a. zu umfangreicher Berichterstattung führten. Für 

einschlägige Presseorgane und online-Medien1 wurden zahlreiche In-

terviews geführt. Leider war die Berichterstattung nicht immer neutral 

bzw. im Sinne der positiven Etablierung der Kindertagespflege, so dass 

sich der Bundesverband für Kindertagespflege veranlasst sah, eine kriti-

sche Pressemitteilung herauszugeben. 

Zur besseren Erreichbarkeit wurde ein Mobiltelefon als Pressetelefon 

eingerichtet, welches insbesondere in Situationen, die für die Medien von Interesse sind, auch außerhalb der tele-

fonischen Erreichbarkeit in der Geschäftsstelle Kontakt zur Ansprechpartnerin für die Medien ermöglicht. 

Unterstützt durch ehrenamtlich tätige Vorstandsmitglieder wurden u.a. auch Beiträge im Fernsehen ermöglicht. 

Im Sommer erreichte die Geschäftsstelle des Bundesverbandes sogar eine Anfrage des Japanischen Fernsehens, 

welches sich in der Produktion eines Beitrags über das Kindertagesbetreuungssystems in Deutschland befand 

und sich über die Kindertagespflege in Deutschland informieren wollte.

2.5 Bundesverband online

Die neu gestaltete Homepage des Bundesverbands für Kindertagespflege ist etabliert und wird erfolgreich ge-

nutzt. Rund 10.000 monatliche Zugriffe2 sind zu verzeichnen. Besonders interessant ist die temporäre Häufung der 

Zugriffe: Vor allem montags vormittags sind die meisten Zugriffe zu verzeichnen. Auch dienstags und mittwochs 

wird noch überdurchschnittlich häufig zugegriffen. Erst donnerstags und freitags ist ein leichter Rückgang bei 

den Zugriffszahlen zu bemerken. Besonders häufig wird auf die Rubrik Aktuelles und auf die Startseite, auf der die 

neuesten aktuellen Meldungen direkt erscheinen, zugegriffen. 

Drei Dateien, die als pdf-Version zum Herunterladen zur Verfügung stehen, werden in den letzten Monaten in 

überdurchschnittlicher und beeindruckender Größenordnung heruntergeladen. Es handelt sich beim Spitzenrei-

ter um die Leitlinie zur Lebensmittelhygienepraxis mit monatlich über 10.000 Downloads. Dicht gefolgt wird diese 

durch die Kurz- und die Langversion der Ergebnisse der Expertise zur leistungsorientierten Vergütung in der Kin-

dertagespflege mit jeweils ca. 8.000 bzw. 6000 Exemplaren. Auffallend ist auch, dass neu eingestellte Materialien 

bzw. Dokumente auf die in den aktuellen Meldungen hingewiesen wird, mindestens im Monat des Eintrags als 

Meldung überproportional heruntergeladen werden. 

1  Besonders erwähnenswert sind in diesem Jahr die Recherchen und Publikationen auf www.tagesschau.de im Zusammenhang mit dem 
Rechtsanspruch auf Förderung ab dem ersten Geburtstag.
2   Bereinigt um Zugriffe, die automatischen Suchinstrumenten, sog. „Internet-Robotern“, zuzuschreiben sind.

3. Im Kontakt – mit Politik, Verwaltung und Verbänden

2013 war ein politisch bedeutsames und für die Kooperation des Bundesverbandes mit politischen Vertretern 

sowie dem Referat Kindertagesbetreuung im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend wich-

tiges Jahr. 

3.1 Stellungnahmen und Befragungen 

Im laufenden Jahr vor allem in der Vorbereitung der Bundestagswahl haben sich die politischen Parteien u.a. mit 

der Kindertagesbetreuung auseinandergesetzt. In diesem Zusammenhang fanden Anhörungen in unterschied-

lichen Formaten im Deutschen Bundestag statt. Erwähnenswert sind vor allem die Expertenanhörungen in der 

Kommission zur Wahrnehmung der Belange der Kinder (Kinderkommission) des Deutschen Bundestages, im 

Berliner Plenum Frühpädagogik sowie beim Fachgespräch „Qualität in der 

frühkindlichen Bildung und Betreuung“, welches auf Einladung der SPD im 

Nachgang zu einer kleinen Anfrage stattfand. 

Bilaterale Kontakte sowie die Teilnahme am Parlamentarischen Abend von 

Verbandsvertretern und Abgeordneten von Bund und Ländern in der Nie-

dersächsischen Landesvertretung ermöglichten weitere Kommunikationen.

Auch auf Landesebene war die Meinung des Bundesverbands für Kinderta-

gespflege gefragt. So wurde z.B. eine schriftliche Stellungnahme zum Bericht 

zur Situation der Kindertagespflege in Schleswig-Holstein von der dortigen Landesregierung erbeten. Vom Land-

tag Mecklenburg-Vorpommern wurde eine Einladung zur Anhörung bzw. die Bitte um eine schriftliche Stellung-

nahme zum neuen Gesetzentwurf zur Änderung des Kindertagesbetreuungsgesetzes ausgesprochen. Daneben 

erreichten uns Anfragen per Telefon oder E-Mail aus den Ländern zur Verfahrensweise bezüglich der Lebensmit-

telhygiene oder den Regelungen zur leistungsorientierten Vergütung. 

3.2 Initiativen anlässlich der Bundestagswahl

Insbesondere der ehrenamtlich tätige Vorstand und die Vorsitzende haben die Gelegenheit der Bundestagswahl 

zum Anlass genommen, mit politischen Vertreter/-innen verstärkt Kontakt aufzunehmen und darauf hinzuwir-

ken, dass die Kindertagespflege mit in den Koalitionsvertrag als Aufgabe formuliert ist. Ein Resultat ist, dass die 

Kindertagespflege in der Planung der nächsten Legislaturperiode unter dem Begriff der Kindertagesbetreuung 

noch viel selbstverständlicher mitgedacht wird, als es in der Vergangenheit der Fall war. Insbesondere unter dem 

Aspekt der Qualitätssicherung wird der Bundesverband für das Thema Kindertagespflege als bedeutender Partner 

angesehen. 

Inge Losch-Engler im Interview im ZDF

Anhörung im Deutschen Bundestag.
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Keine Atempause – fachliche Weiterentwicklung der 
Kindertagespflege 

Die Kindertagespflege befindet sich auf dem Weg der fachlichen Weiterentwicklung. Der Bundesverband für Kin-

dertagespflege ist dabei Initiator und Partner innovativer Prozesse. Ein besonderes Anliegen dabei ist, die pädago-

gische Qualität in den Focus zu nehmen und die Kindertagespflege im Gesamtsystem der Kindertagesbetreuung 

sichtbar zu machen. 

4.1 Tag der Kindertagespflege bei der didacta-Bildungsmesse

Bereits zum dritten Mal veranstaltete der Bundesverband für Kindertagespflege bei der didacta-Bildungsmesse (in 

diesem Jahr in Köln) einen Tag der Kindertagespflege. Im Rahmen einer großen Veranstaltung mit mehr als 200 

Personen wurden der Film „Mein Kind bei einer Tagesmutter / einem Tagesvater“ und die neuesten Ergebnisse der 

wissenschaftlichen Begleitung und Evaluation des Aktionsprogramms Kindertagespflege des Bundesministerium 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend durch das Deutsche Jugendinstitut vorgestellt. 

Darüber hinaus fanden zwei Foren statt, die zwei aktuelle Themen zum Inhalt 

hatten: Der Rechtsanspruch auf Förderung ab dem ersten Geburtstag und 

die leistungsorientierte Vergütung. Beide Foren stießen auf großes Interes-

se und waren mit jeweils mehr als 100 Personen ebenfalls sehr gut besucht. 

Zielgruppe sämtlicher Veranstaltungen waren sowohl Kindertagespflegeper-

sonen wie auch pädagogische Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen. Im-

pressionen und Materialien vom Tag der Kindertagespflege können auf der 

Homepage des Bundesverbandes eingesehen werden.

4.2 Ein Blick in die Zukunft: Kindertagespflege in 10 Jahren – Fachtagung im April

Der Bundesverband veranstaltete die diesjährige Fachtagung am 12.04.2013 im Rahmen des 35-jährigen Jubilä-

ums und der alljährlich stattfindenden Mitgliederversammlung im Palais der Kul-

turbrauerei in Berlin Prenzlauer Berg. 

Zwei Eingangsreferate zu Beginn der Tagung befassten sich mit folgenden The-

men: 

„Welche finanziellen Ressourcen benötigt die Kindertagespflege?“ (Prof. Dr. Ste-

phan Sell, Hochschule Koblenz) und „Strategien und Faktoren zum Ausbau der Kin-

dertagespflege“ (Dr. Gabriel Schoyerer, Deutsches Jugendinstitut (DJI)

3.3 Fachlicher Austausch mit dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Der Bundesverband für Kindertagespflege führt regelmäßig Gespräche mit unterschiedlichen Vertreter/-innen 

der Fachabteilung Kindertagesbetreuung im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Diese 

finden in verschiedener Zusammensetzung turnusmäßig zu diversen Themen der Kindertagespflege statt. Zu-

dem ist der Bundesverband für Kindertagespflege Gast bei Gremien des Bundesministeriums, in denen es um die 

Weiterentwicklung des Aktionsprogramms oder Klärung allgemeiner Rechtsfragen zur Kindertagespflege geht.    

3.4 Unsere Partner sind uns wichtig

Der Bundesverband für Kindertagespflege ist unter anderem Mitglied bei der Deutschen Liga für das Kind und 

dem Paritätischen Gesamtverband. Selbstverständlich nahmen ehrenamtliche Vorstandsmitglieder an Mitglie-

derversammlungen, Jahrestagungen und -empfängen teil, um Kontakte zu pflegen, Gespräche zur weiteren Ko-

operation und zur aktuellen und perspektivischen Situation der Kindertagespflege zu führen. Bei Jubiläen u.a. 

des Deutschen Jugendinstituts oder unseren Mitgliedsverbänden wurden persönliche Glückwünsche überbracht, 

Laudatien gehalten und Tagesmütter und -väter bei der Zertifikatsübergabe geehrt. Über die kooperierenden 

Bildungsträger hat der Bundesverband in diesem Jahr fast 5.000 neue Zertifikate vergeben, so dass die Zahl bisher 

insgesamt vergebenen Zertifikate „Qualifizierte Kindertagespflegeperson“, auf nahezu 30.000 angestiegen ist. 

4.

» Abschlussbericht und Fotos: www.bvktp.de/gb13-05

Fachtagung
12. April 2013 
in Berlin

Ein Blick in die Zukunft: 
Kindertagespflege  
in 10 Jahren –  
Was braucht die Praxis?
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4.4 Unterstützung von Forschungsprojekten 

Auf Anfrage wurde eine Dozentin für Sozialpolitik an der Universität Edinburgh (GB) bei ihren Recherchen im 

Rahmen eines Forschungsprojekts über „Politische Mythen und Kinderbetreuungsrealitäten“, welches in sechs Eu-

ropäischen Ländern durchgeführt wird, umfangreich unterstützt. 

Ebenso wurden wir im Rahmen des Projektes „Autorisierung des pädagogischen Selbst – Adressierungspraktiken 

in Fortbildungsveranstaltungen der Frühpädagogik“ an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg zu Nach-

haltigkeit von Fortbildungsangeboten befragt. Von besonderer Bedeutung waren dabei Fragen zur Wirksamkeit 

von Methoden zur Reflexion pädagogischer Prozesse sowie zur wechselseitigen Beeinflussung von Weiterbil-

dungsverlauf und Teilnehmerverhalten.

Anschließend wurden zukunftsweisende Fragen im Rahmen eines World-Cafés, moderiert von der Journalistin 

Inge Michels, diskutiert. Die Ergebnisse dieser Tagung sind auf der Homepage des Bundesverbandes dokumen-

tiert.

4.3 Teilnahme und Mitwirkung an Tagungen und Kongressen

Die Mitarbeiter/-innen und Vorstandsmitglieder des Bundesverbands für Kindertagespflege nehmen regelmäßig 

an einschlägigen Fachveranstaltungen wie Tagungen und Kongressen zur Kindertagesbetreuung teil. Vielfach 

werden wir auch als Impulsgeber bzw. Referent/-innen angefragt und wirken bei solchen Veranstaltungen mit. 

Unter anderem ist in diesem Jahr die Mitwirkung beim „Kongress Fachberatung für Kindertagesbetreuung“ am in 

Erkner sowie bei der Fachtagung zur Kindertagespflege in Münster (beide vom Deutschen Verein) erwähnenswert. 

Gemeinsam mit dem Bundesverband der Katholischen Kindertageseinrichtun-

gen hat der Bundesverband für Kindertagespflege initiiert von der Initiative An-

schwung für frühe Chancen eine Tagung zur Kooperation von Kindertagesein-

richtungen und Kindertagespflege in Köln veranstaltet. 

Bei der Bundesweiten Tagung des „Netzwerks Kinder unter drei“, in dem vor al-

lem Fortbildner/-innen aus dem Bereich Kindertageseinrichtungen und Kinder-

tagespflege zusammentreffen, wurde in Dresden ein Workshop zu Bildung in der 

Kindertagespflege durchgeführt. 

Zur internen Qualitätssicherung und zu Grundsatzfragen bezüglich der Kindertagespflege wurden u.a. Veranstal-

tungen und Fachtagungen zu „Aktuellen Fragen des Gemeinnützigkeitsrechts“ zur Tarifpolitik und zur Gesetzli-

chen Unfallversicherung wahrgenommen. 

» Ergebnisse der Fachtagung: www.bvktp.de/gb13-06

Tagung Anschwung für frühe Chancen
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